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Die Kuratorie Balaiana 

Das Judikat Gallura war in verschiedene Verwaltungsbezirke unterteilt, die Kuratorien ge-

nannt wurden: eine davon war Balaiana, in der sich die Villa de Sent Steva und der Palazzo 

di Baldu befanden. Diese Ortsbezeichnung ist in der Nähe von Luogosanto noch vorhan-

den. Im Norden grenzte sie an den Bezirk Taras, im Westen an die Kuratorie Montanna, 

im Süden an die von Canahim und im Osten an die von Unali (Abb. 1). 
 

 
Abb. 1 - Karte der Kuratorien des Judikats Gallura: Der Bezirk von Balaiana ist rot hervor gehoben 

 (aus: PINNA 2008, S. 91, Abb. 67). 

 

Der Compartiment de Sardenya, eine Steuererhebung aus dem Jahr 1358, erwähnt 6 Vil-

len in diesem Bezirk: Uranno, Nuragi, Vinya Maior, Villa de Sent Steva, Bacor und Telargìo. 
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Von den 6 Ortsbezeichnungen ist nur Santo Stefano erhalten geblieben, mit der Kirche, 

die dem gleichnamigen Heiligen geweiht ist (Abb. 2) und um die herum die Überreste 

eines alten Wohnorts gefunden wurden. 

 
Abb. 2 - Fassade der Kirche Santo Stefano (Foto von Unicity S.p.A.). 

 

Der Name dieses Bezirks wird in den Quellen als Balayna und Balayana angegeben. Die 

verschiedenen Untersuchungen rekonstruieren die Namen Balaniana oder Balariana, wo-

bei letzterer oft mit der antiken Bevölkerung der Balaren n Zusammenhang gebracht 

wird. Die Ortsbezeichnung erscheint noch in der Condaghe di Santa Maria di Bonarcado, 

mit Bezug auf das „Castellu de Balaianu“, das im Jahr 1146 errichtet wurde (Abb. 3). 
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Abb. 3 - Luogosanto, Burg Balaiana: gesehen von Norden 

(Foto von Unicity S.p.A.). 
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